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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen III : SV Kürnach 1946 
Freitag, 24.11.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TV Etwashausen III – 8:2 Heimerfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Etwashausen
III im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den SV Kürnach
1946 umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das
Spiel am Freitagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem
Tag insbesondere Timo Philipp, der seine Matches allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 11:3, 11:9, 11:5 gegen Zimmermann / Engert fanden Lenz / Philipp
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten
Sendner / Pfrenzinger beim 2:3 gegen Röder / Zirkelbach. Das Spiel verloren Sendner / Pfrenzinger
dennoch im 5. Satz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Sendner seinen Gegner
Lukas Zirkelbach beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Wenige Chancen hatte Felix Lenz bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Michael Röder und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte)
innehatte, nicht gerecht. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:2 weiter, als das untere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Taktik hatte Timo Philipp indes beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Pascal Engert von Beginn an. 8:11, 16:14, 6:11, 11:6, 15:13
hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Nico Pfrenzinger und Philipp Zimmermann die Schläger
kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Pfrenzinger endete. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Beim 3:0-Erfolg gelang es Markus Sendner den Gastspieler Michael
Röder in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Kaum
Chancen ließ Felix Lenz bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Lukas Zirkelbach. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Timo Philipp gegen Philipp Zimmermann. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TV Etwashausen III 7 Punkte,
SV Kürnach 1946 2 Punkte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Nico
Pfrenzinger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Pascal Engert. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Etwashausen III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.12.2023 gegen die DJK 1986
Astheim bevor. Für den SV Kürnach 1946 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SB
Versbach V am 02.12.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:11 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TV Etwashausen III

Doppel: Lenz / Philipp 1:0, Sendner / Pfrenzinger 0:1 
Einzel: M. Sendner 2:0, F. Lenz 1:1, T. Philipp 2:0, N. Pfrenzinger 2:0 
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 SV Kürnach 1946
Doppel: Zimmermann / Engert 0:1, Röder / Zirkelbach 1:0 
Einzel: M. Röder 1:1, L. Zirkelbach 0:2, P. Zimmermann 0:2, P. Engert 0:2


